
Darmkrebs-Vorsorgeuntersuchungen können Leben 
retten! Durch regelmäßige Koloskopien wären an 
die 4.500 Darmkrebs-Erkrankungen jährlich in 
Österreich vermeidbar. Für Menschen ab dem 50. 
Lebensjahr werden die Kosten der Vorsorge-Kolo-           
skopie von den Krankenkassen übernommen. Aller-
dings nehmen nach wie vor nur ca. 10 Prozent der 
Österreicher im betreffenden Alter dieses Angebot 
auch tatsächlich wahr. In Zeiten von Corona ist die 
Bereitschaft zur Darmkrebs-Vorsorge leider noch 
weiter gesunken. „Vor allem im ersten Lockdown 
ab März 2020 wurden generell nur Notfälle behan-
delt und auch Koloskopien nur bei Vorliegen eines 
konkreten Verdachts im Einzelfall durchgeführt“, so                   
Dr. Friedrich Anton Weiser, Endoskopie-Spezialist. 
„Wir gehen dementsprechend davon aus, dass eine 
große Zahl krankhafter Veränderungen, die wir 
sonst hätten entdecken können, nicht aufgefunden 
wurden. Genaue Zahlen gibt es dazu noch nicht, 
diese werden aber – nicht nur für Darmkrebs, son-
dern auch für andere Karzinome sowie für kardiale 
Erkrankungen und Diabetes – gerade evaluiert.“ cb

 
TIPP  Seit März bietet die Selbsthilfe Darmkrebs 
auch wieder ihre kostenlose Darmkrebs- 
Vorsorge-Hotline an! Am Telefon beraten Sie:

– Helga Thurnher  
(Präsidentin der „Selbsthilfe Darmkrebs“)

 Jeden Montag 9 bis 11 Uhr, 0676/934 07 46
– Dr. Friedrich A. Weiser  

(Experte für Endoskopien)
 Jeden Montag 18 bis 21 Uhr, 0664/307 85 85

Darmvorsorge 
trotz Corona!
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Nachgefragt
VON MAG.  PHARM.  DR .  KAR IN RAHMAN

„Temperamente –  
Sind Sie ein Melancholiker?“

Eines der vier Basis-Temperamente in der TEM ist 
der Konstitutionstyp „Melancholiker“, der einige 
ganz spezielle Ausprägungen vorweist: Melan-
choliker zeichnen sich durch eine nachdenkliche, 
pessimistische, ja fast schon depressive Grund-
haltung aus. Sie sind eher introvertiert und bleiben 
gerne im Hintergrund, da ihr Selbstbewusstsein 
nicht sehr ausgeprägt ist. Sie grübeln gerne und 
wirken dadurch sehr ernst und einzelkämpferisch. 
Als verlässliche und gewissenhafte Menschen kön-
nen sie jedoch sehr feinfühlig und kreativ sein. Was 
der Melancholiker braucht,  ist Anerkennung und 
Zuspruch. Gesundheitlich sind die Schwachstellen 
oftmals die Lunge beziehungsweise die Bronchien. 
In der TEM versucht man, die klassischen Krank-
heitsbilder mittels Wärme und Feuchtigkeit – Bäder, 
Leberwickel, Melissen-Brennnessel-Johanniskraut-
Tee – zu therapieren. Heilpflanzen wie Artischo-
cke, Johanniskraut, Melisse, Ingwer und Engelwurz 
heizen dem Melancholiker ein und sorgen für 
sein Wohlbefinden. Speisen wie Karotten, Bana-
nen,  Mandeln und Honig, aber auch Geflügel und 
Fisch, tun ihm gut. Aktivitäten wie Fechten, Ballett, 
Tanzen, Golfen oder Wandern bieten dem oftmals 
schwermütigen Einzelgänger die perfekte Möglich-
keit, seine Balance zu finden.

Gerne beantworte ich Ihre Fragen zur TEM: 
k.rahman@tem-fachverein.com
Mag. pharm. Dr. Karin Rahman
Fachverein für Traditionelle Europäische Medizin
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